
Manche Ereignisse wiederholen sich. Zum Beispiel das Bauernlegen. Das
Bauernlegen ist eine Bezeichnung für eine Bewegung von Grundherren, die seit
dem 14. Jahrhundert im Osten des Heiligen Römischen Reiches Bauern enteigneten,
um sie als Gutsland selbst zu bewirtschaften. Auch das Aufkaufen freier Bauernhöfe,
oftmals unter Anwendung von Druckmitteln, wird als Bauernlegen bezeichnet. Das
Legen der Bauerngüter hatte in der Regel den Zweck, das Einkommen der
Gutsbesitzer durch unmittelbare Bewirtschaftung der meist nur geringen Ertrag
abwerfenden Güter zu erhöhen. (Wikipedia)

Heutzutage betreiben nicht Gutsherren das Bauernlegen, sondern
Immobilienmakler, die von der Klima- und Ökopolitik der Bundesregierung
profitieren.

Hier nur eines von zahlreichen Beispielen, die als Werbung bei Facebook
eingeblendet werden.



Werbung

https://www.facebook.com/sharer/sharer.php?u=https%3A%2F%2Fruhrkultour.de%2Fmodernes-bauernlegen%2F
https://twitter.com/share?url=https%3A%2F%2Fruhrkultour.de%2Fmodernes-bauernlegen%2F&text=Modernes%20Bauernlegen
https://api.whatsapp.com/send?text=https%3A%2F%2Fruhrkultour.de%2Fmodernes-bauernlegen%2F%20Modernes%20Bauernlegen


https://ruhrkultour.de/produkt/gerd-schultze-rhonhof-1939-der-krieg-der-viele-vaeter-hatte/

